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4. Bayerischer Landespsychotherapeutentag

Innovationen in der Psychotherapie

Veranstaltungsort

Gasteig, Rosenheimer Straße 5, 81667 München

Anfahrt

Der Gasteig ist mit allen S-Bahnen (S1–S8),  

Haltestelle Rosenheimer Platz (Bitte der Ausschil-

derung Gasteig im S-Bahn-Bereich folgen), zu 

erreichen. 

Straßenbahn: 

Linie 18, Haltestelle Am Gasteig;  

Linie 15/25, Haltestelle Rosenheimer Platz. 

In der Parkgarage des Gasteigs stehen 270 Auto-

parkplätze zur Verfügung.

Fortbildung

Für die Veranstaltung werden 6 Fortbildungs-

punkte anerkannt.

Kostenbeitrag

Die Teilnehmergebühr beträgt 100 Euro (inkl. 

Kaffee, Getränke und Essen).  

Psychotherapeut/inn/en in Ausbildung und  

Studierende zahlen die Hälfte.

Veranstalter

Bayerische Landeskammer der Psychologischen

Psychotherapeuten und der Kinder- und 

Jugendlichenpsychotherapeuten

St.-Paul-Straße 9, 80336 München

Telefon 089 / 51 55 55-0, Fax -25

E-Mail: info@ptk-bayern.de  

Internet: www.ptk-bayern.de

Der Veranstalter behält sich Programm-

änderungen vor.

© PTK Bayern 2010

Referent/inn/en

Dr. Lothar Wittmann 
Psychologischer Psychotherapeut,  
ehem. Präsident der Psychotherapeuten-
kammer Niedersachsen

Dr. Johannes Lindenmeyer 
Psychologischer Psychotherapeut,  
Direktor der salus klinik, Lindow

Dr. Gitta Jacob 
Psychologische Psychotherapeutin,  
Universitätsklinikum Freiburg, Abteilung für  
Psychiatrie und Psychotherapie,  
Vizepräsidentin der „International Society for 
Schema Therapy“

Dr. Claudia Subic-Wrana 
Psychologische Psychotherapeutin,  
Klinik für psychosomatische Medizin und  
Psychotherapie,  
Johannes-Gutenberg Universität Mainz

Prof. Dr. phil. Willi Butollo 
Psychologischer Psychotherapeut,  
Lehrstuhl für Klinische Psychologie und  
Psychotherapie, LMU München,  
Münchner Institut für Traumatherapie

Prof. Dr. Toni Forster 
Psychologischer Psychotherapeut,  
Lehrtherapeut und Supervisor für Verhaltens- 
und Hypnosetherapie



10.15 Begrüßung  
 Peter Lehndorfer,  Vizepräsident PTK Bayern

10.30 Innovationen in der Psychotherapie 
 Einführung  
 Dr. Nikolaus Melcop, Präsident PTK Bayern

11.00 Neue Formen ambulanter Versorgung 
 Dr. Lothar Wittmann

14.30 Schematherapie nach Jeffrey Young –  
 die innovative Weiterentwicklung der  
 kognitiven Verhaltenstherapie 
 Dr. Gitta Jacob

15.15 Mentalization based Treatment –  
 eine innovative psychodynamische  
 Therapieform 
 Dr. Claudia Subic-Wrana

12.15 Innovationen in Institutionen 
 Dr. Johannes Lindenmeyer

16.30 Psychotherapie 2050 – eine Vision  
 einschließlich eines Rückblicks auf die  
 Gegenwart 
 Prof. Dr. phil. Willi Butollo

17.30 Experimente aus der mentalen Magie 
 Prof. Dr. Toni Forster

18.00 Schlusswort und Verabschiedung 
 Dr. Bruno Waldvogel,  
 Vizepräsident PTK Bayern

11.45 Uhr kurze Pause 16 Uhr kurze Pause

Ende circa 18.15 Uhr

Vormittag: Strukturelle Innovationen Nachmittag: Inhaltliche Innovationen

Registrierung ab 8.30 Uhr

Programm 4.  LPT am 9. Oktober 2010:  Innovationen in der Psychotherapie

13 Uhr Mittagspause

Vorwort

Der diesjährige Landespsychotherapeutentag mit 

dem Titel „Innovationen in der Psychotherapie“ wird 

sich vor dem Hintergrund des zunehmenden Bedarfs 

an Psychotherapie, sich verändernder Strukturen 

des Gesundheitswesens und der wissenschaftlichen 

Weiter entwicklung der Psychotherapie mit struktu-

rellen und inhaltlichen Neuerungen unseres Fachs 

befassen.

Psychotherapie ist ein wesentlicher Bestandteil des 

Gesundheitssystems in Deutschland. Das gilt es zu 

schätzen und zu schützen. Gleichzeitig ent stehen per-

manent sowohl neue Anforderungen, wie z. B. die Zu-

nahme an festgestellten psychischen Störungen, als 

auch neue Möglichkeiten der Behandlung und neue 

Formen der interdisziplinären Kooperation. Daraus 

entsteht ein besonderes Spannungsfeld zwischen Be-

wahren und Innovation. Dieses Spannungsfeld wollen 

wir im Rahmen des Landespsychotherapeutentages 

ausloten, in dem wir uns über einige zentrale innova-

tive Ansätze austauschen – und diese reflexiv und dis-

kursiv in Bezug zu unserer alltäglichen Arbeit stellen. 

Wir konnten namhafte Referent/inn/en gewinnen, die 

uns hier den „innovativen“ Anstoß geben werden.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Der Vorstand 

PTK Bayern


